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Ohne Genehmigung! Denkmal-Abriss in Prora
Denkmalgeschützes DDR-Wachgebäude wird entsorgt

Prora/vpb. Wie bekannt wurde, 
ist Ende Mai in Prora, Block IV, 
das 2012 unter Denkmalschutz 
gestellte KDL-Wachgebäude fast 
vollständig entkernt und zerstört 
worden. Es war das nunmehr 
letzte Gebäude des einstigen 
Militärstandortes Prora, das über 
eine weithin intakte Ausstattung 
aus DDR-Zeiten verfügte. 
Damit setzt sich fort, was in 
Prora o�enbar System hat. Erst-
mals jedoch wurde gestern Straf-
anzeige gegen die Zerstörung der 
baulichen Spuren der DDR-Ge-
schichte gestellt. Den Fall bear-

beitet das Kriminalkommissariat 
Stralsund. Block IV beherbergte 
nach dem Abzug des Panzer-
regiments 8 im Jahr 1964 (mit 
Dutzenden Panzern im Bestand, 
die zum Teil zur Absicherung 
des Mauerbaus in Berlin zum 
Einsatz kamen) Teile des MSR 
29, ehe nach einem Umbau 1981 
die O�ziershochschule für aus-
ländische Kader erö�nete. Dort 
wurden Rekruten für befreun-
dete Armeen, insbesondere den 
sozialistischen Befreiungsbewe-
gungen, ausgebildet.
Mit der Zerstörung des einstigen 

Kontrolldurchlasses, der auch 
über eine Arrest-/Ausnüch-
terungszelle für ausländische 
Militärs verfügte, sind all jene 
ihrem Ziel ein großes Stück nä-
her gerückt, die den Ort einzig 
und allein als Seebad de�nieren 
wollen. Erst nach der politischen 
Wende wurde die Bezeichnung 
»ehemaliges KdF-Bad« geprägt, 
der seither in die Irre führt: Der 
Ort wurde nie als ein solches 
fertiggestellt, vielmehr  im Zeit-
alter des Stalinismus zur Groß-
kaserne entwickelt. Erfahrungs-
räume zweier Generationen 

früherer DDR-Bürger werden 
untergraben. Während die Auf-
arbeitung der Geschichte der 
SED-Diktatur versagt, werden 
nationalsozialistische Seebadt-
räume salonfähig gemacht. Wer 
sich ernsthaft Sorgen um den 
wachsenden Rechtsextremismus 
im Osten macht, der analysiere 
nicht zuletzt ostdeutsche Erfah-
rungsräume und die bundes-
deutsche Erinnerungskultur, die 
weite Teile dieser facettenreichen  
Geschichte(n)  untergräbt.  
Die Zerstörung authentischer 
Spuren aus der realen Ge-

schichte des Ortes, die zwei Ge-
nerationen Ostdeutscher prägte, 
hat inzwischen alle fünf Blöcke 
erfasst. Ohne Zeitfenster in die 
Geschichte geht dieselbe jedoch 
verloren.
Dazu fordert die Initiative 
»Denk-MAL-Prora«: 
�t�������8�J�F�E�F�S�I�F�S�T�U�F�M�M�V�O�H���[�V�N�J�O�E�F�T�U����
des  äußeren Erscheinungsbildes  
des ehemaligen Wachgebäudes.
�t�� �� �#�F�X�B�I�S�V�O�H�� �E�S�F�J�F�S�� �-�J�D�I�U�I�Ú�G�F��
von Block V, wie es eine Petition
mit derzeit knapp 16.000 Unter-
zeichnern fordert. 
�t�� �� �,�O�à�Q�G�V�O�H�� �E�F�S�� �7�F�S�H�B�C�F�� �E�F�T��
Seebad-Titels für Prora an eine 
Mitwirkungsp�icht der Investo-
ren hinsichtlich der Transparenz 
der komplexen Geschichte des 
Ortes, d.h. ausgewogene Dar-
stellung der beiden historischen 
Schichten geplantes KdF-Bad 
und DDR-Großkaserne.
Dr. Stefan Stadtherr Wolter, Denk-
MAL-Prora

Renate Jährling, Mitarbeiterin in 
der Pressestelle des Landkreises 
Vorpommern-Rügen, erklärt 
dazu: »Die Mitarbeiter unseres 
Bauamtes haben den Vorfall vor 
Ort geprü�. Ein Teilabriss wurde 
festgestellt. Die Genehmigung 
liegt nicht vor. Das Gebäude steht 
auf der Denkmalliste des Landes 
und nun wird der Sachverhalt 
untersucht.«
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Das linke Foto zeigt den Zustand vor dem Abriss (April 17) und das Foto daneben die Reste und den gegenwärtigen Zustand des denkmal-
geschützten DDR-Wachgebäudes. Fotos: Stefan Stadtherr Wolter

Wieder Kindertag
Naturerbe Zentrum Rügen

Binz/vpb/kv. Zum dritten Mal 
veranstalten der Verein Kinder-
lachen 009 Rügen e.V., die Kur-
verwaltung der Gemeinde Ost-
seebad Binz und das Naturerbe 
Zentrum Rügen einen Kinder-
tag unter dem Motto »Einmal 
Prinz und Prinzessin sein«. Am 
11. Juni gibt es auf dem Veran-
staltungsgelände am Naturerbe 
Zentrum in Prora von 10 bis 16 
Uhr jede Menge Spiel und Spaß 
für Familien. Durch den Tag 
führt Clown MAX mit seinem 
Programm »Max macht´s«.
Mit dabei sind unter anderem 
die Freiwillige Feuerwehr und 
der Schützenverein Binz. Wäh-
rend bei den Feuerwehrmän-
nern mit Wasser gespielt wird, 
können sich die großen Kinder 
unter Einweisung der Schützen-
gilde im Bogenschießen probie-
ren. Um 11 Uhr nimmt der Re-
vierförster Interessierte mit auf 
eine Erlebnissafari für Größere 
zum Tag des »Nationalen Na-
turerbes«.
Naturerklärungen mit dem Zau-
berko�er gibt es um 11.30 Uhr. 

Um 13 Uhr folgt der Au�ritt der
Kindertanzgruppe. Das Pup-
pentheater Schnuppe präsen-
tiert um 14 Uhr das Stück »Oh 
wie schön ist Panama«. Um 15 
Uhr beginnt die Disco für Groß 
und Klein mit vielen Überra-
schungen.
Den ganzen Tag über bieten 
Bastelstationen zahlreiche Krea-
tivangebote, beispielsweise Blu-
menkränze binden, Basteln von 
Sandkollagen und Naturbilder-
rahmen, Fertigen von Glitzer-
Tattoos, Schnitzen für Einstei-
ger, Perlenwerkstatt, Buttonfa-
brik, Basteln von Tonköpfen, 
Upcycling-Werkstatt und Malen 
mit Kreide. Sportlich aktiv geht 
es beim Torwandschießen und
Rollerrennen zu. Für das leib-
liche Wohl ist ausreichend ge-
sorgt.
Zum Parken werden die Park-
plätze im Gewerbegebiet Prora 
(P2) empfohlen. Der Prora-Ex-
press zwischen Binz und Natur-
erbe Zentrum befördert am 11. 
Juni Kinder bis 14 Jahre frei, für 
alle anderen gilt der halbe Preis.

Durch die Granitz
Mondscheinwanderung

Binz/vpb/kv. Jeden Monat, wenn 
der Vollmond groß und hell über 
der Insel Rügen leuchtet, ist Zeit 
für märchenha�e Mondschein-
wanderungen zum Jagdschloss 
Granitz. Bis Oktober lädt die 
Kurverwaltung Binz in Zusam-
menarbeit mit dem Jagdschloss 
Granitz regelmäßig zu den be-
liebten Wanderungen ein. Die 
nächsten Tour startet am 12. Juni 
um 20.30 Uhr am Haus des Gas-
tes. In der Abenddämmerung 
führt die Wanderung zunächst 
durch die verwunschenen Bu-

chenwälder der Granitz auf den 
Tempelberg, wo das fürstliche 
Jagdschloss thront. Dort emp-
fängt »Schlossfräulein Agnes« 
die Besucher zu einer Schlossbe-
sichtigung. Zum Abschluss kann 
der Mittelturm des Schlosses 
über eine �ligrane Wendeltreppe 
bestiegen werden. Für den Rück-
weg wird die Mitnahme einer 
Taschenlampe empfohlen. Die 
Wanderung kann bis 18 Uhr des 
Veranstaltungstages bei der Kur-
verwaltung Ostseebad Binz im 
Haus des Gastes gebucht werden. 

Prora/vpb/pm. Täglich um 
11, 14 und 16.30 Uhr wird 
zur Führung »Über den Hori-
zont hinaus – Entdeckungen 
auf dem Baumwipfelpfad« im 
Naturerbe Zentrum Rügen ein -
geladen. 
Mit mächtigen Baumkronen 
urwüchsiger Rotbuchen auf 
Augenhöhe sein, ein Erlebnis, 
das viele Besucher des Natur -
erbe Zentrums Rügen faszi-
niert. 
Gemeinsam mit dem Natur- 
und Landschaftsführer tau-
chen die Teilnehmer in die 
Heimat der Spechte und Baum-
läufer ein. 
Auf dem »Adlerhorst« ange-
kommen, können sie den 
Blick weit über die besonderen 
Landschaften der DBU-Natur -
erbe�äche Prora und darüber 
hinaus schweifen lassen. 
Nicht selten zeigen sich bei 
diesen Führungen auch statt-
liche Exemplare der rund um 
das Zentrum beheimateten 
Seeadler.
Treffpunkt ist das Naturerbe 
Zentrum Rügen, Kasse.

Auf dem 
Baumwipfelpfad
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